
Eintragung von Arasiern® im ZSAA,  
Zuchtverband für Sportpferde Arabischer Abstammung e.V. (www.zsaa.org) 
(dort Ziff. 22.73 der Zuchtbuchordnung = Arabisch Partbred Spezialpferd Sektion: Arasier®) 

 
Zuchtzieldefinition  
 

Für die APb-SP Sektion „Arasier®“ sind als Ausgangsrassen zugelassen 
 
- Achal-Tekkiner, die mit mindestens 75 % reinrassigem Achal-Tekkiner-Blutanteil 

im Russischen Mutterstutbuch (MAAK/VNIIK) eingetragen oder eintragungsfähig 
sind,  

- Arabische Pferde aus den Rassen Vollblutaraber, Shagya-Araber als reine 
Rassen oder Araber, Arabisch-Partbred und Anglo-Araber, die einen arabischen 
Blutanteil von mindestens 75% aufweisen. 

 
In der APb-SP Sektion „Arasier®“ werden Pferde geführt, die im Pedigree  
 
- einen Genanteil von mindestens 12,5%  Achal-Tekkiner und der reinen 

arabischen Rassen aufweisen und 
- insgesamt mindestens 75% Genanteil aus den vorgenannten Ausgangsrassen 

aufweisen.  
 
Das Zuchtziel wird mit besonderem Augenmerk auf die Leistungsanlagen beider 
Ausgangsrassen hinsichtlich der Blutanteile eigenständig definiert. Es soll ein für alle 
Reitsportarten und insbesondere für den Ausdauersport geeignetes Pferd mit 
erkennbar leistungsorientiertem Typbild beider Ausgangsrasse entstehen, welches 
Adel und Trockenheit, Leistungsfähigkeit, Ausdauer, Härte und insbesondere 
Galoppiervermögen nachweisen kann.  

 
Eintragungsbedingungen für die Sektion Arasier® 
 

Eingetragen werden Pferde in die Abteilungen Hengstbuch I (mit HB I-Anhang), 
Hengstbuch II (mit HB II-Anhang), Stutbuch (mit StB-Anhang) sowie Vorbuch mit dem 
Suffix „Arasier®“, wenn  
 
- die jeweiligen Eintragungsbedingungen für die Zuchtabteilungen erfüllt sind, 
- die Blutanteile durch die Auswahl der Vorfahren der Zuchtzieldefinition 

entsprechen, 
- sie von Eltern stammen, die eine Leistungsprüfung gemäß der Anforderung 

ihrer eigenen Rasse erfüllt haben, 
- sie als Hengst für die APb-SP Zucht gekört wurden und als Leistungsprüfung 

eine ZSAA-Turniersportprüfung, ZSAA-Distanzsportprüfung, 
Rennsportprüfung (nur AV und AT), Stationsprüfung, ZVO-
Turniersportprüfung, Feldprüfung als Westernprüfung (nur AV) oder 30-Tage 
Stationsprüfung (Pony) erfolgreich absolviert haben. 

 
 
 


